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POLITISCHE BILDUNG FÜR ALLE

Einführungsseminar Systemisches Konsensieren
In Gruppen gemeinsam Entscheidungen zu treffen bedeutet 
für viele Menschen Konkurrenz und Machtkampf, gewinnen 
oder verlieren und ist oft mit viel Frustration verbunden. Doch 
was, wenn es anders geht? Mit dem Prinzip des Systemischen 
Konsensierens gelingt es uns, die bestmögliche Lösung für alle 
zu finden, konstruktiv mit Widerstand und Bedenken umzu-
gehen und somit tatsächliche Tragfähigkeit in der Gruppe zu 
erreichen. 

Herbert-Wehner-Bildungswerk
Das Herbert-Wehner-Bildungswerk mit Sitz in Dresden ist ein 
staatlich geförderter Verein, der seit 1992 politische Erwachse-
nenbildung anbietet. Ziel der Arbeit ist, mit Diskussionsveran-
staltungen, Bildungsfahrten und Seminaren das demokratische 
Verständnis zu stärken.
Für uns bedeutet politische Bildung, Bürgerinnen und Bürger 
zur demokratischen Mitwirkung zu ermutigen und zu be-
fähigen. Demokratie heißt für uns auch, sich in den Strukturen 
und Prozessen der Politik auszukennen, sie kritisch zu hinter-
fragen, öffentlich seine Meinung zu äußern und sich selbst zur 
engagieren.

Kontakt 
Telefon: 0351  80 40 220 
info@wehnerwerk.de 
wehnerwerk.de
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Diese Veranstaltung wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags
beschlossenen Haushalts.

Einführungsseminar Systemisches Konsensieren
19. April 2021  
Online
Seminar 21004

Ort:

Zeit:

Beitrag:

Leitung:

Online via Zoom

Montag, 19. April | 9 - 17 Uhr

50 Euro 
(für Mitglieder des Freundeskreises 
Herbert -Wehner-Bildungswerk 25 Euro)

Adela Mahling, Moderatorin und Ausbilde-
rin für Systemisches Konsensieren 

Die Teilnahme während der gesamten Veranstaltung wird 
erwartet. Es gelten die Teilnahmebedingungen des Herbert-
Wehner-Bildungswerks: wehnerwerk.de/ueber-uns/teilnah-
mebedingungen
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PROGRAMMÜBERSICHT 
	(Änderungen vorbehalten!)

		
Systemisches Konsensieren

Gruppen, die mithilfe des Systemisch Konsensieren Prinzips ent-
scheiden, stärken ihren Zusammenhalt, ihre Zufriedenheit und 
können ihre Ressourcen gezielter da einsetzen, wo sie gebraucht 
werden: bei der Umsetzung ihrer Visionen.
Lernen Sie im Einführungsseminar die Grundlagen der Methode 
kennen und das Prinzip des Systemischen Konsensierens prak-
tisch anzuwenden.
Nicht nur im Kleinen, sondern auch in der Politik, kann Systemi-
sches Konsensieren (SK-Prinzip) zu einem Umdenken führen, wie 
Entscheidungen getroffen werden. Mehrheitsentscheidungen 
sind einfach – doch es gibt immer Verlierer, die sich mit dem 
Ergebnis unzufrieden sind. Im Seminar soll es auch darum gehen, 
wie das SK-Prinzip im Großen funktionieren kann und wie es 
unsere Gesellschaft demokratisieren kann.

Inhalte
	» Das SK-Prinzip, seine Regeln und seine Besonderheiten
	» Der Mehrheitsentscheid und seine Tücken
	» Entscheidungsprozesse planen mit dem SK-Prinzip
	» Vom Vorschlag zum Beschluss: fachgerecht mit der Einwand-
frage moderieren

	» Anwendung bei politischen Entscheidungen

Hinweise für Online-Seminare
Für das Seminar müssen Sie die Anwendung Zoom auf Ihrem 
Computer oder Laptop installieren. Zusätzlich benötigen Sie 
eine Kamera, ein Mirkofon und bestenfalls Kopfhörer. Grund-
sätzlich empfiehlt sich eine ruhige Umgebung mit einer stabilen 
Internetverbindung. Falls Sie Fragen zur Technik haben, können 
Sie sich schon 10 Minuten vor Seminarbeginnn in das Meeting 
einwählen. Die Arbeitsphasen werden regelmäßig durch kurze 
Pausen unterbrochen. 
Den Link zur Teilnahme erhalten Sie nach Zahlungseingang der 
Teilnahmegebühr. 
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WEITERE SEMINARE
	(Änderungen vorbehalten!)

	
Dialog mit Andersdenkenden
Seminar 21038

15. - 16. Juni 2021
Dresden
Beitrag: 40 EUR

Andersdenkende haben die starke Neigung, sich aus dem Weg zu 
gehen. Das ist verständlich, da keine der beiden Seiten erwartet, 
dass eine Auseinandersetzung miteinander in irgendeiner Wei-
se konstruktiv wird. Nur: Wer Andersdenkenden aus dem Weg 
geht, kann keinen Einfluss auf deren Einstellungen ausüben. Und 
genauso ist es bei denjenigen, die zwar die Begegnung suchen, 
aber nur auf Konfrontation aus sind.
Referent: Jochen Hiester, Diplom-Sozialpädagoge, Trainer für Ge-
waltfreie Kommunikation (CNVC)

17. - 20. Juni 2021
Mittelherwigsdorf
Beitrag: 185 EUR

Konflikte sind für die meisten von uns ein Dauerthema: Sei es 
im privaten oder beruflichen Bereich, sei es im Rahmen von 
politischer oder ehrenamtlicher Arbeit. Immer wieder erleben 
wir, wie schwierig es ist, Konflikte auszutragen ohne sich 
gegenseitig zu beeinträchtigen oder zu verletzen. Da wird offen 
geschimpft oder im Stillen verurteilt, beschuldigt, gedroht, rum-
kommandiert oder mit andauernder Nicht-Beachtung reagiert.
Möchten Sie raus aus solchen Reaktionsmustern, wenn andere 
Dinge tun, die bei Ihnen unangenehme Gefühle auslösen?
Referent*innen: Jochen Hiester, Diplom-Sozialpädagoge, Trainer 
für Gewaltfreie Kommunikation (CNVC), Manuela Flemming, Pä-
dagogin, Trainerin für Kommunikation und Konfliktbearbeitung

	
Gewaltfreie Kommunikation - Grundlagenseminar
Seminar 21022
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22. Sommerwerkstatt: Umgang mit Konflikten im Team
Seminar 21002

2. - 6. August 2021
Naunhof
Beitrag: 195 EUR

Wo Menschen aufeinander treffen, kommt es häufig auch zu 
Konflikten. Doch was ist eigentlich ein Konflikt und wie ent-
steht er? Im Seminar werden die Grundlagen der Konfliktbe-
wältigung geübt. Wir hinterfragen unser eigenes Kommuni-
kationsverhalten und versuchen aufzudecken, warum es zu 
Missverständnissen und im Eskalationsfall zu Konflikten mit 
dem einen oder anderen Mitmenschen kommt. Sei es im Ver-
ein bei der ehrenamtlichen Arbeit, im Arbeitsteam oder auch 
privat. Die Teilnehmenden lernen Strategien für sich und für 
ihre Teams kennen, um zu erkennen, wann aus einer Mei-
nungsverschiedenheit ein Konflikt wird. Und wie alle erfolg-
reich und nachhaltig mitwirken können, ihn zu lösen.
Referentin: Merret Hinrichsen

Es sind nur noch wenige Restplätze verfügbar!


